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Eine A..'I1f:rage der AbgoDr"M ale t a und Genossen, betreffend die 

Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, hat Bundeskanzler Ing. Raa b wie folgt 

beantwortet: 

Der Mln1ste~rat hat die Gründung einer Autobahn-Bes.m.b.~ be­

eOhlossen, die als Vorgasellsohaft für die später zu erriohtende Autobahnbe­

tr.febsgesellsohaft zu gelten hätte. 

Durch die Freigabe der zum Donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug gehörigen 

Vermögensdhaften ,seitens des sowjetisohen Besatzungseleroentes wurden zwar die 

Voraussetzungen für den Bau dieser Wasserkraftunlage geschaffen. Diese Vermö·· 

g$nsohaften wurden auoh inzwisohen auf GrtUld eines naoh § 57 AVG erlassenen 

Bescheides auf die Österreiohis6he Donaukraftwerke A.G. - wie 1m zweiten 

Verstaatliohungagesetz vorgesehen - übertragen; Das vorliegende Wasserkraft-. , 
projekt bedarf jedoch auf Grund angestellter Untersuoh~ngen der Anpassung an 

die jüngsten teohnisohen Erkenntnisse, um die Betriebssioherheit und mögliohst 

grösste Leistung des Kraftwerkes zu gewährleisten. Bei intensivster Bearbeitune 

kann dteses Projekt frühestens zum Jahresende baureif vorliegen, Sobald es die 

Genehmigung der Wasserreohtsbehörde erhalten hat, kann die Aussohreibung 

dor B.a.uarbeiten erfolgeno 

Zur Sioherung eines mögliohst baldigen Baubeginnes s~wie zur 

Entlastung des Arbeitsmarktes hat die Österreiohisohe Donauk~aftwerke A.Go 

ein Sofortprogramm ausgearbeitet, das folgende Arbeiten umfassen soll: 

Repa!'atur der Werkbahnen. und Brücken an beiden Ufern, Bes,ei tigung rier Hooh­

wasserschäden an den Dammbauten, Verbesserung und Verlängerung der Zufahrts­

strassen zur Baustelle und in das Rüokstaugebiet, Instandsetzung und Ergänzun~ 

der Seilbahn über die Donau, der Arbeiterlager und Unterkünfte sowie Einrichtung 

und Stromversorgung der Baustellen und Vorarbeiten zur Erriohtung der Werksi.;)d·'~ 

lung und Verrnessungsarbeiten zur Regelung der 1iegen13chaftsfrageno 

Mi t der Verwlrklicb.1lng dieses umfangreiohen Sofortprogrammes 

wird im weiteren Umkreis der Baustelle ein beachtlicher Bedarf an neuen Arbeits­

kräften entstehenc Es kann angenommen werd~n, dass sich die Zahl der von der 

~sterreiohischen Donau'kraftwerke AcGo Beschäftigten von derzeit rund 50 bis 

November 1953 auf über 400 erhöhen wirdo 
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Als weitare Massnahme zur Bekärnpfungder Arbei tslosigk:e~ t hat der 
Bund zum Ausbau der Mö1ltalstrasse zusätzlioh 15 Millionen Schilling zur 
Ver fUgung ~estellt, sodass das Teilstüok Möllbrüoke~Obervellaoanooh 1mLa~fe 
dieses Jahres fertiggestellt werden kann. Damit wurde auoh ein ~sentl1che1' 
Be1t~as zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit in Kärntcb geleistet. 

Für den Wiederaufbau der Bundestheater und Nebengebäude wurde 
bereits einB~edit von 100 Millionen Sohillin~ besChafft. Es sind ferner 
h1efür im heurigen und für das näohste Jahr an BUdgetmitteln je,25 Millionen 
Schilling vorgesehen. " 

Es ist auoh beabsichtigt, Bahnhöfe aus~uba.uen. FürdieDurchfüh­
rung dieses Planes sind 180 bis 200 Millionen Sohilling notwendig. Die Mittel 
hietür sollen in Form von Bankkrediten beschafft werden. Als weitere arbeit-

, , 

scha.ffende Grossinveatition ist auoh die intensivierte Fortsetzung aer'Elektri-
fizierung der ÖBB- Strecken, mit e~em Jah;esaufwand von etwa ~OO Millionen 
SOhilling für wai tera 10 Jahre in Aussicht g,enomman. 

Die Verhandlungen zur Beschaffung eines Kredites im Ausmass ven 
200 Millionen Sohil1in« rür die Fortführung der Arbeiten an der Vollautoma­

t1s1e~ des Te1ephonnetzes sind im Gange. 
Weiters hat die Generaldirektion für die Post- und Telegraphen~ 

. . 60 
verwaltung namhafte Aufträge für die Autoindustrie (rund Millionen 

SOhilling) sowie für dia Hoohbauzwecke ausse1' für reine Fernllleldeh~cbbauten . 
rund 17 Millionen Sohillingin Aussicht ~anommen. 

~er Ausbau eines Zentral flughafens ist in !assicht genommen. 
Zur Frage der Arbeütslos~gkeit' muss grundsätzlioh testgestellt 

werden, dass eine befriedigende Beschäftigungslage a.uf Dauer nur durch eine 
ausreichende Kapitalbesohaffung ~d durch die Pflege das Exportes erre10ht 
we:rden kann. In bei den Bereiohen wurden in den letzten Monaten die VorAUS­
sei/zungen' dazp. duroh umfan~eiche legislatorische Arbeiten ges.oha.:f'f'en, wie 
das SparbegUnstigungsgesetz, Energieanleihegesetz, Elektrizitätsf6rderungs­

gesetz und Ausf'Uhrförderungsgesetz beweisen. Die duroh diese Gesetze Be-
• 'I ' 

Behaltenen Vorausset~'Ungen werden zu einer sta.rken Belebung dar Privat in-
\ '. . . . 

veatitionen führen und daduroh nachhaltige Wirloxn~en a.uf die Senkung dar . 
Arbeitslosigkeit zeitigen. 
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Eine der wichtigsten Vorauss'etzungen zur Herstellung der Kredi twürdi....: .... 

keit Österreichs dem Auslan1!e gegenüber ist duroh die Regelung der Vorkr1egs­
sohuldenfrage erfüllt. 

Zur F8rderung des Exportes wurden versohiedene Warenpos1tionen 

in eine höhere Umsatzsteuerriiokvergütungsgruppe eingereiht und wurde ein Ver­

zeiohnis darüber auoh ausgeal'beitet. Die diesbezÜgliohe Verordnung der 

Bl.lndesregierung, wie die Liste der Vergütungs gruppe 4 (Anla.ge Ades Ausfuhr­

förderungs€esetzes 1953, BGB1.Nr.119) hat in der Sitzung des Ministerrates 

am 29.September 1953 die vom Hauptaussohuss am 23.September 1953 beantragten 

Er~nzungen erfahren und wurde angenommen. Diese Verordnung wird nach Ablauf 

der vorgesehenen Fristen im Bundesgesetzblatt ersoheinen. 

Eine weitere Voraussetzung für internationale Kapitaltraneaktionen 

sowie für die Kapitalbildung im Inland ist die Bilanzwahrheit. Dieses Ziel 

soll duroh ein Sohillingser8ffnungsbilanzgesetz, ein Bankenrekonstruktionsgesotz 

und ein Wertpapierbereinigungsgesetz erreioht werden. In diesem Zusammenahng 

wird auoh die Entsohädigungsfrage der verstaatliohten Unternehmungen eine 
Regelung finden. Da die Steuerpolitik auoh auf die Belebung des Sparwillens 

und auf die Kapitalbildung Einfluss hat, ist beabsiohtigt~ duroh ein Steuer­

voreinfaohungsgesetz und Änderungen des Gewerbesteuer- und VermögenssteuergesetzoL 

dieSteuerbelastung sohrittweise zu senken. 

... - ...... -, .. 

62/AB VII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 3

www.parlament.gv.at




